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N A C H L E S E  Z U R  I D S

„DIE IDS, 
EIN VOLLER

ERFOLG“

Jochen G. Linneweh, Präsident 
BVD Bundesverband Dentalhandel e. V.

Noch immer ist die Freude über den gro-
ßen Erfolg der IDS 2023 vorhanden. Die-
sen Zuspruch der Besucher hatten die 
Aussteller zwar erhofft, aber die Skepsis 
blieb bis zur Öffnung der Tore bestehen. 
Es hat sich gezeigt, dass ein Besuch vor Ort 
mit persönlichem Austausch, mit der di-
rekten Beratung am Ausstellungsstück 
nicht durch digitale Mittel ersetzt werden 
kann. Selbst eine lange, aufwendige An-
reise wird nach wie vor für sinnvoll und 
vertretbar gehalten. Das zeigen die 60 Pro-
zent der Besucher aus dem Ausland. Auch 
nationale wie internationale Aussteller 
waren nahezu vollständig vertreten.

 Die IDS hat sich erneut als Antriebs-
motor für die Entwicklung von Innovatio-
nen bewährt. Die Industrie konnte viele 
Neuheiten vorstellen. Erwartungsgemäß 
stand weiterhin die Digitalisierung im 

Fokus, mit neuen Möglichkeiten beim 
Workflow. Aber auch das Thema Nachhal-
tigkeit nahm großen Raum ein. Hier wird 
sich sicher in Zukunft noch mehr tun. Das 
Interesse der Besucher war insgesamt rie-
sengroß.

 Und wie zu hören war, waren beide Sei-
ten, Besucher und Aussteller, sehr zufrie-
den. Das Ergebnis ist merkbar, die Branche 
ist aus einer eher abwartenden Haltung 
erwacht und hat positiven Schwung auf-
genommen. Der Blick in die Zukunft ist 
optimistischer geworden.  Die IDS hat 
ihrem 100. Geburtstag alle Ehre gemacht. 
An dieser Stelle möchte ich den Verant-
wortlichen dazu sehr herzlich gratulieren.

 Sicher sind im Nachgang des Messe-
besuches Fragen aufgetreten oder Bera-
tungsbedarf entstanden. Auch das ist Sinn 
und Zweck einer Messe. Die Experten des 

Dentalfachhandels sind darauf vorbereitet 
und stehen für eine qualifizierte Nach-
bearbeitung der Messe bereit. Sie können 
Ihnen die maßgeschneiderte Anwendung 
in Praxis und Labor aufzeigen und den in-
dividuellen Nutzen zeitgemäßer Investi-
tion darlegen. Der dazu gehörende Work-
flow für Praxis und Labor, der damit 
verbundene Benefit für den Patienten 
sowie der betriebswirtschaftliche Effekt 
sind wichtige Bestandteile einer solchen 
Beratung.

 Lassen Sie sich von den Statements in 
dieser Ausgabe noch einmal inspirieren, 
und sprechen Sie mit Ihrem Dentalfach-
handel. Auch die regionalen Dentalfach-
messen im Herbst in Stuttgart und Frank-
furt am Main dienen dazu, weiteren Bera-
tungsbedarf zu decken. Hierzu sind Sie 
herzlich eingeladen.
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